
Spendenübergabe des Heimat- und Kulturvereins Külsheim e.V.
an die Stadt zur Sanierung des Weedbrunnens

Zum Ende des Weihnachtsmarktes um die Katharinenkapelle herum übergab der
Heimat- und Kulturverein am Weedbrunnen einen Spendenscheck über 2000 � an
Bürgermeister Thomas Schreglmann verbunden mit der Bitte, den Geldbetrag zur
Sanierung eines der ältesten Kulturgüter zu verwenden � der Sanierung des
Weedbrunnens in der Hauptstraße.
Dieses historische Kleinod der Brunnenstadt gehört vermutlich zu den ältesten
Zeugnissen der Brunnenbaukunst und hat mancherlei Veränderung erfahren, ist
doch die Brunnenschale (15. Jahrhundert) deutlich älter als der Brunnenstock mit
dem kurfürstlichen Mainzer Wappen von Philipp Karl von und zu Eltz-Kempenich
(Amtszeit 1732-1743). In der Spießberger Chronik wird die herrliche, riesige
Brunnenschale in Form einer Blüte und aus einem Stein gehauen dem �Churfürsten
Adolph II. von Nassau� (Amtszeit 1462-1475) zugeschrieben.
Der Heimat- und Kulturverein, vertreten von den Vorstandsmitgliedern, hofft mit der
Spende der Stadt bei den Gesamtkosten für die Sanierung eine Hilfe zu sein.
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Mitglieder der Vorstandschaft mit Bürgermeister Thomas Schreglmann


